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MARCEL PROUST GESELLSCHAFT 
 

 
Im März 2003 

 
Liebe Proustianer, 
 
nach den Kölner Jubiläumsveranstaltungen zum zwanzigjährigen Bestehen der MARCEL 

PROUST GESELLSCHAFT im November und Dezember 2002, die in Presse und Öffentlichkeit mit 
reger Aufmerksamkeit verfolgt wurden, möchten wir Sie über die Pläne für das laufende Jahr 
informieren. 

Zunächst erfolgt die Auslieferung des Materialienbandes zum Leipziger Symposion „Proust 
und die Räume“ und von PROUSTIANA XXII – beide Bände erhalten Sie als Mitglieder nach Er-
scheinen zugeschickt. Aufgrund einer sehr aufwendigen Herstellung verzögert sich das Erschei-
nen der Faksimile-Ausgabe des Avant-Textes „Sur la lecture“ noch bis zum Herbst. 

Vom 13. bis 15. Juni veranstalten wir eine Tagung im Hotel Römerbad in Badenweiler mit 
einem musikalischen Rahmenprogramm und Vorträgen, deren Themen und Referenten Sie dem 
beiliegenden Programm entnehmen mögen.  

Die Zimmerpreise pro Nacht im Hotel Römerbad betragen einschließlich Frühstück 98 € im 
Einzelzimmer und 175 € für zwei Personen im Doppelzimmer. Hinzu kommen noch die Kosten 
für zwei Abendessen zwischen 35 € und 70 €.  

Wir bitten Sie, sich bei Interesse verbindlich bis spätestens zum 15. Mai 2003 im Hotel Rö-
merbad als Selbstzahler mit Hinweis auf die Sonderkonditionen für die MARCEL PROUST 
GESELLSCHAFT anzumelden: 

Hotel Römerbad, 79410  Badenweiler 
Tel. 07632-700, Fax 07632-70200  
eMail: klauslauer@t-online.de – Internet: http://www.hotel-roemerbad.de 
Nach Anmeldeschluß wird eine Teilnehmerliste versandt, damit Sie sich für die An- und Ab-

reise zu individuellen Fahrgemeinschaften zusammenschließen können. 
Vom 19. bis 21. September 2003 führt uns Prof. Dr. Sophie Bertho auf den Spuren von 

Proust durch die Kunststätten in den Niederlanden (Amsterdam, Den Haag, Haarlem). Das Ta-
gungshotel mit eingeschränkten Bettkapazitäten (10 Einzelzimmer, 5 Doppelzimmer) wird das 
Ambassade in Amsterdam sein. Preise und Referenten werden wir im nächsten Rundschreiben 
bekanntgeben.  
 
Seien Sie herzlich gegrüßt  
 
Ihre 
 
 
    
Reiner Speck, Präsident   Michael Magner, Generalsekretär 


